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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Sonntag, 1. Oktober
Erntedankfest - Gottesdienste mit Abendmahl: 9.30 Uhr Frieda;
10.30 Uhr Jestädt; 10.45 Uhr Schwebda (Familiengottesdienst);
14 Uhr Neuerode (in Ludwigs Scheune, anschließend Kaffeetrinken)

Weinberghalle)
Schwebda: Mittwochs von

16 bis 18 Uhr (im Gebäude von
„Elli’s Landcafé“)

Jestädt: Montags von 17 bis
19 Uhr und donnerstags von
16 bis 18 Uhr (Dorfgemein-
schaftshaus)

Neuerode: Samstags von 10
bis 12 Uhr (Dorfgemein-
schaftshaus)

Hitzelrode: Montags von 18
bis 19 Uhr (Dorfgemein-
schaftshaus)

Motzenrode: Montags von
19 Uhr bis 20 Uhr (Dorfge-
meinschaftshaus).

D ie Verteilung der gel-
ben Säcke für das Jahr
2018 (Grundversor-

gung) wird Ende des Jahres
durch die Post erfolgen. Im
Laufe des Jahres können wei-
tere gelbe Säcke vor Ort in
den Außenstellen oder für die
Bürgerinnen und Bürger aus
Grebendorf direkt in der Ge-
meindeverwaltung geholt
werden.

Die Außenstellen der Ge-
meinde Meinhard haben zu
folgenden Zeiten geöffnet:

Frieda: Montags von 17 bis
18 Uhr (Nebengebäude der

Gelbe Säcke am
Jahresende verteilt
Müllbehälter kommen mit der Post

Kurz notiert
Ortsbeirat tagt am 4. Oktober
JESTÄDT. Am Mittwoch, 4. Oktober, findet um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Jestädt eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirats
Jestädt statt, zu der alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht
herzlich eingeladen sind.

Gemeindevertretung trifft sich in Jestädt
JESTÄDT. Am Donnerstag, 28. September, findet um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Jestädt eine öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Meinhard statt, zu der alle Interes-
sierten recht herzlich eingeladen sind. Die Tagesordnung zur Sitzung
kann den örtlichen Bekanntmachungskästen entnommen werden.

G erne ist die Friedaer
Erdbeerkönigin Ann-
Sophie Döring der Ein-

ladung des Heiligenstädter
Möhrenkönigs Wolfgang I. ge-
folgt und war bei der Eröff-
nung des diesjährigen Stadt-
festes dabei.

Der Tag startete mit einem
ökumenischen Gottesdienst,
gefolgt vom Umzug durch die
Stadt. Gemeinsames Mittages-
sen und Gruppenfoto aller Ho-
heiten folgten, bevor es zu ei-
nem Besuch des Rummels und
anschließendem Empfang bei
Soleprinzessin Johanna I.
ging. Die Wahl der beiden
Stadtmaskottchen Schnee-
weißchen und Rosenrot run-
dete einen interessanten Tag
ab. Adressen wurden ge-
tauscht und wir hoffen, einige
der anwesenden Könige und
Prinzessinnen zum nächsten
Erdbeerfest am 10. Juni 2018
in Frieda begrüßen zu kön-
nen.

Erdbeerkönigin unterwegs
Ann-Sophie Döring aus Frieda folgt der Einladung des Möhrenkönigs von Heiligenstadt

Hoheiten unter sich: Die Friedaer Erdbeerkönigin Ann-Sophie Döring bei der Eröffnung des Stadtfes-
tes in Heiligenstadt. Foto: privat

Sie werden spätestens am Ku-
chenbüfett fündig.

Bei leckerem Kuchen und
einer schönen Tasse Kaffee
kann man nach dem Shoppen
entspannen, etwas verweilen
und nett ins Gespräch kom-
men. Dabei tut man noch et-
was Gutes: Der Erlös des Floh-
markts wird an den Kinder-
garten Sonnenschein gespen-
det.

Noch ein Tipp für Kurzent-
schlossene: Es gibt noch weni-
ge Restplätze. Wer Interesse
hat, meldet sich bitte
schnellstmöglich unter Tele-
fon 0 56 51/5891.

Am kommenden Sams-
tag, 30. September, ist
es wieder so weit: Der

traditionelle Kindersachen-
flohmarkt findet in der Wein-
berghalle in Frieda statt. Von
14 bis 16 Uhr kann alles rund
ums Kind erworben werden.

Es werden Kinderbeklei-
dung vom Säugling bis zum
Schulkind, Spielzeug, Fahr-
zeuge und vieles mehr ange-
boten. Der Flohmarkt lädt
zum Stöbern ein und man
kann das ein oder andere
schöne Schnäppchen machen!
Auch Großeltern und Nach-
barn sind herzlich eingeladen.

Nützliches für
Kinder zum Verkauf
Flohmarkt am Samstag in der Weinberghalle

Beliebt bei Eltern und Kindern: Der Flohmarkt in Frieda gehört zu
den traditionsreichsten in der Region. Foto: privat

B ei einem der letzten
Übungsdienste stand bei
der Freiwilligen Feuer-

wehr Jestädt das Thema „Tech-
nische Hilfeleistung bei einem
Verkehrsunfall“ auf dem
Dienstplan. Dabei wurden ge-
rade den jüngeren Kameraden
die möglichen Vorgehenswei-
sen und die Handhabung mit
dem hydraulischen Rettungs-
satz nähergebracht.

Es blieb natürlich nicht nur
bei den theoretischen Ansät-
zen, es durfte auch gespreizt
und geschnitten werden. So
konnten alle jüngeren Kame-
raden den Umgang mit dem
technischen Gerät üben. Dass
dies nicht so einfach ist, wie
es aussieht, war allen nach
kurzer Zeit klar. Auch das Ge-
wicht der Gerätschaften
machte auf Dauer zu schaf-
fen.

Im Einzelnen wurden auf
der Fahrerseite die beiden Tü-
ren sowie der B-Holm ent-
fernt. Dies wurde gemacht,
um zu zeigen, wie man eine
verletzte Person unter Um-
ständen im liegenden Zustand

Feuerwehr übt für Verkehrsunfall
Jüngeren Mitgliedern wird Arbeit mit hydraulischer Rettungsschere nähergebracht

aus einem verunfallten Fahr-
zeug befreien kann. Auf der
Beifahrerseite wurde dasselbe
gemacht, nur mit dem Unter-
schied, dass der B-Holm mit ei-
ner Säbelsäge entfernt wurde.
Auch das Dach wurde mit die-
ser entfernt. Die Säge wurde
von einem Kameraden mitge-
bracht, um das Einsatzspek-
trum und die Vorgehensweise
mit diesem Gerät vorzustel-
len. Vielen Dank an dieser
Stelle an Gerrit Krause, der die
Säge zur Verfügung stellte
und auch den Dienst ausgear-
beitet hat. Zum Abschluss
wurde der Vorderwagen noch
abgeklappt. Dies kann ange-
wendet werden, wenn die Per-
son beispielsweise mit den Fü-
ßen eingeklemmt ist. Damit
ging ein sehr interessanter
Dienst zu Ende.

Einen weiteren Dank rich-
tet die Freiwillige Feuerwehr
Jestädt an die Firma Heinisch,
auf deren Firmengelände sie
die Übung durchführen konn-
te und welche auch für die De-
formation des Wagens gesorgt
hat.

Neue Techniken lernen: Die jüngeren Mitglieder übten sich im
Spreizen und Schneiden. Foto: privat

dem bisherigen Fördergeld
wurden vier Sprungmatten
(Foto) angeschafft. Damit wur-
den die Bewegungseinheiten
aufgewertet. Foto: privat

schult werden sollten. Geför-
dert wird dieses Projekt durch
den Landessportbund Hessen,
der auch das zweite Jahr finan-
ziell unterstützen wird. Von

rer Zusammenarbeit waren
sich beide Kooperationspart-
ner einig, dass auch die nächs-
ten Monate die motorischen
Kompetenzen der Kinder ge-

Die Kooperation zwischen dem
TSV Frieda und dem Kindergar-
ten Sonnenschein ist um ein
weiteres Jahr verlängert wor-
den. Nach einem Jahr fruchtba-

Frieda: Kita und Sportverein kooperieren weiter


